
D O U G LAS, D AVID  (1798 Scone, Perthshire, Schottland —  12. Ju li 1834
Hawaii)

Botaniker und Forschungsreisender, Sohn eines vielseitig gebildeten Stein­
metzen, zunächst Lehrling und Gehilfe in verschiedenen Gärten Schottlands. 
Dabei wurde W . J. /’'Hooker in Glasgow auf D. aufmerksam und ließ sich 
von ihm ins schottische Hochland begleiten. Von 1823 bis 1827 unternahm  
D. im Auftrag der Royal Horticultural Society als Sammler große Reisen 
nach Nord-Amerika. 1823 bereiste er den Osten der heutigen U SA. 1824 
fuhr er um das K ap Horn nach Fort Vancouver in Britisch-Kolumbien, wo 
er unter größten Strapazen Pflanzen sammelte. Von dort überquerte er 1827 
die Rocky Mountains, bestieg zwei ihrer höchsten Gipfel, die er zu Ehren 
der berühmten Botaniker Mount Brown und Mount Hooker benannte, und 
erreichte schließlich die Hudson-Bai. Er entdeckte in diesen Gebieten viele 
neue Säugetiere, Vögel und Pflanzen, darunter das kalifornische Schaf, den 
kalifornischen Geier, 33 Arten amerikanischer Eichen, 18 Arten von Föhren, 
nordamerikanische Johannesbeeren und die nach ihm benannte Douglastanne. 
/’’Lindley gab diesem neuen Nadelbaum den Namen Abies Douglasii, 
/•■Poiret jedoch nannte ihn Pseudotsuga taxifolia und Carriere schließlich 
Pseudotsuga Douglasii. Lindley bezeichnete 1828 ein neues Primelgewächs 
mit Douglasia (Gelber Schlüsselspeik). D. wurde gebührenfreies Mitglied 
der Linneischen, der Geologischen und der Zoologischen Gesellschaft von 
London. Von 1829 bis 1832 hielt sich D. in Kalifornien auf, von 1832 bis 1834 
am Fraser R iver in British-Kolumbien. Während eines Besuches der Sand­
wich-Inseln fiel D. in eine Fallgrube und wurde von einem wilden Stier auf­
gespießt (12. Ju li 1834). Die Botaniker Europas stifteten ein Denkmal für 
den Friedhof von New Scone in Schottland. D. hatte etwa 50 neue Holz­
gewächse und 100 krautige Pflanzen aus der Neuen W elt nach Europa ge­
bracht. Seine getrockneten Pflanzen verteilte man auf die Herbarien /  Hoo­
kers und /f Benthams in Kew, /*Lindleys in Cambridge und auf das des 
Britischen Museums.

W e r k e : Jo u rn a l kep t by  D av id  D ouglas d u rin g  his T rave ls  in  N orth  A m erica , 1823—1827, 
together w ith  a  p a r t ic u la r  descrip tion  of th ir ty -tn re e  species of A m erican  oaks and eighteen  
species of p inus. W ith  append ices con ta in in g  a lis t  of p lan ts in troduced  by D ouglas and  a 
account of his death  in  1834. (W . W ilk s  — H . R . H utch inson), in : /. o f  the  R o y a l H o r t i­
cu ltu ra l S o c ie ty  (London 1914), S . 364 ff.
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R . Deschka

D O U G LAS, JA M E S (Douglass; Jacobus) (1675 Schottland —  Apr. 1742
London)

Anatom und Arzt, graduierte in Reims und ließ sich um etwa 1700 in 
London nieder. Am  4. Dez. 1706 wurde er Fellow of the Royal Society 
und am 26. Juni 1721 Honorary Fellow of the College of Physicians (Munk, 
Bd. 2, 1878, S. 78), er war auch „Physician in extraordinary to Her 
M ajesty“ (s. z.B . A  description of the Guernsey Lilly, 21737; am Titelblatt
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